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Herren Hessenliga Gr. Süd-West

TSG 1888 Eddersheim : TV 1894 Braunfels 
Samstag, 04.03.2023, 18:30 Uhr

TV 1894 Braunfels baut Siegesserie in Herren Hessenliga Gr. 
Süd-West aus

Mit einem 9:2-Gasterfolg gegen die TSG 1888 Eddersheim hat der TV 1894 Braunfels am Samstag
in weniger als 120 Minuten zwei Punkte in der Herren Hessenliga Gr. Süd-West gesammelt. Bei der
TSG 1888 Eddersheim lief nicht viel zusammen. Auch das Satzergebnis drückte die Überlegenheit
an diesem Abend aus: Mit 9:28 behielten die Gäste deutlich die Oberhand. Zu beachten ist ferner,
dass die TSG 1888 Eddersheim mit einem und der TV 1894 Braunfels mit einem Ersatzspieler
antrat. Erfolgsgarant in diesem Match war allen voran das obere Paarkreuz.

Mit den Eingangsdoppeln ging es los. Einen Zähler für das Team verpassten Attenhofer / Attenhofer
bei der engen Niederlage im fünften Satz gegen Schneider / Krämer. Wenige Chancen hatten
Seubert / Hiebsch beim 0:3 gegen ihre Kontrahenten Schneider / Mengel. Das musste man neidlos
anerkennen. Beim 3:1-Sieg gegen Lattermann / Friedrich kamen Laible / Schmotz nur im ersten Satz
in die Bredouille. Bei diesem Satzverlust blieb es aber auch. Nach den ersten Partien standen sich
nun der Topspieler des Gastgebers und die Nummer 2 des Gästeteams bei einem Stand von 1:2
gegenüber. Recht schnell besiegelt war die Niederlage von Tobias Laible beim letztendlich
deutlichen 0:3 gegen Michael Mengel. Deutlich nach Sätzen war die 0:3-Pleite von Frank Seubert
gegen Tobias Schneider, eine Niederlage, die man vor dem Spiel so erwarten konnte. Dann ging es
beim Spielstand von 1:4 weiter, als das mittlere Paarkreuz sich gegenüberstand. Nicht ausreichend
spielerische Mittel hatte nachfolgend Frank Hiebsch letztlich auf Lager, um Fritz Lattermann final zu
gefährden, somit stand es am Ende der Partie 0:3. Nicht ausreichend spielerische Mittel hatte dann
Dominik Attenhofer letztlich parat, um Christian Schneider final zu gefährden, somit stand es am
Ende der Partie 0:3. Bei einem Spielstand von 1:6 ging dann das untere Paarkreuz an die Tische.
Die richtige Herangehensweise hatte Daniel Attenhofer beim nachfolgenden Erfolg in drei Sätzen
gegen Felix Friedrich ab dem ersten Ballwechsel. Einen Erfolg verpasste danach Matthias Schmotz
indessen beim 8:11, 11:8, 8:11, 10:12 gegen Benjamin Krämer. Es folgte das Spiel der nominell
besten Spieler der TSG 1888 Eddersheim und des TV 1894 Braunfels. Im Satzergebnis eindeutig
verlief das Match von Tobias Laible, das er mit 0:3 und damit ohne Satzgewinn gegen Tobias
Schneider verlor. Diese Niederlage war gleichzeitig die 13. für Laible seit Beginn der Spielzeit,
während ihm bislang 17 Siege gelangen. Frank Seubert hatte danach gegen Michael Mengel bei
seinem 0:3 wenig auszurichten. Mit diesem letzten Spiel wurde damit der Deckel auf den
Mannschaftskampf gesetzt.

Nach dieser Niederlage der Heimmannschaft geht es nun im nächsten Spiel am 11.03.2023 gegen
den VfR Fehlheim 1929 II, während der TV 1894 Braunfels am 11.03.2023 gegen den
Tischtennisclub Elz II antritt.

 Statistik:
 TSG 1888 Eddersheim

Doppel: Attenhofer / Attenhofer 0:1, Seubert / Hiebsch 0:1, Laible / Schmotz 1:0 
Einzel: T. Laible 0:2, F. Seubert 0:2, F. Hiebsch 0:1, D. Attenhofer 0:1, D. Attenhofer 1:0, M.
Schmotz 0:1 

 TV 1894 Braunfels
Doppel: Schneider / Mengel 1:0, Schneider / Krämer 1:0, Lattermann / Friedrich 0:1 
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Einzel: T. Schneider 2:0, M. Mengel 2:0, C. Schneider 1:0, F. Lattermann 1:0, B. Krämer 1:0, F.
Friedrich 0:1


